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l. Unterrichtung nach $ 17 Bundesstätistikgesetz

Die ailgemein bei ailen Gewerbeanzeigepflichtigen durchgeführte Staiistik dient der Gewinnung zuverlässiger,
aktueller und bundesweit vergleichbarer Daten über die Gewerbean-, -ab- und -ummeldungen. Sie ist
unentbehrliche Informationsgrundlage für die Wirtschafts-, Wettbewerbs- und Strukiurpolitik.
Rechtsgrundlage der Statistik ist $ 14 Abs. 1 Satz 3 i.V.m. $ 14 Abs. 8 a der Gewerbeofdnung in Verbindung mit
ciem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG). Erhoben werden die
Tarbesrande zu S 14 Abs. B a Satz 4 Nr. 1 bis 3 Gewerbeordnung.
cemäß S 14 Abs. 8 a der Gewerbeordnung in Verbindung mit S 15 BStatG besteht für die nach $ 14Abs. 1 bis 3
Gewerbe crdnung Anzeigepflichtigen Auskunftspflicht. Die Auskunftserteilung erfolgt mit der Gewerbeanzeige.
Widerspruch und Anfechlungsklage gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung haben gemäß $ 15 Abs. 6
EStatc keine aufschiebende Wirkung.
D:e erhobenen Einzelangaben werden nach $ 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich
gesetzlich geregelten Ausnahmefällen dürfer. Einzelangaben übermittelt werden. Nach $ 16 Abs. 6 BStatG ist es
nröglich. den Hochschulen oder sonstigen Finrichtungen mit derAufgabe unabhängiger wissensehaftlicher
Forschung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dänn zur Verfü$ung zu stellen, wenn
diese so ancnymisiert sind. dass sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufiruand an Zeit, Kosten und
.Arbeiiskraft dern Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden können. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht für
die Persrnen, die Fmpfänger von Einzelangaben sind.

Die Angaben zu den Feld-Nummern 1 bis 4, 10 und 12 bis 14 sind Hilfsmerkmale, die lediglich der technischen
Durchf::hrung der Erhebung dienen. Die Angabe zu der Feld-Nummer 10 wird nach Abschluss der Prüfung der
,4rqabe n vernichtet Die übtigen Angaben zu den Feld-Nummern werden zusammen mit den Angaben zu den Feld-
\lrmmern 15, 18. 19 und 29 und dem Datum der Aufnahme zur Füh.ung einer Adressdatei nach $ 13 BStatG
.rean/enrlql Darilber hinar:s diene:T dre vorgenannten Angaben der Durchführung der Verordnung (EWG) Nr.
?'1 361!13 des Rates vam 22. Juli 1993 über die innergemeinschafiliche Koordinierung des Aufbaus von
!-Jnternehmensregistern für statistische Verwendungszwecke (ABl. EG Nr. L 196 S. 1)

ll. Hinweise

Diese Anzeige gilt gleichzeitig als Anzeige nach $ 138 Abs. 1 der Abgabenanordnung bei dem für den
angemei.jeten Betrieb zuständigen Finanzamt; die übrigen steuerrechtlichen Vorschriften bleiben jedoch unberühri.
l,rnberülrrt bleiben aucl'i die sonstigen öffentlich-rechtlichen Pflichten, z.B. nach dem Arbeits- und
Sozia{ve i'sicherr:ngsrecht oder denr Außenwirtschafts- und Ausländerrecht.
nlese FesrheinlaL'ng ilerechiigt insbesandere nicht zum Beginn oder zur Anderung oder Erweiterung oder
'/crlealnrr eine s Gevrerbebetriebes. r,venn dafür eine Erlaubnis oder eine Eintragung in die Handwerksrolle
:*1rryencl11 isi. Zurnriderhandlungen gegen eine Anzeige- oder Erlaubnispfiicht oder eine Fflicht zur Eintragulg in die
i'iaffi ffiiiirnntefi-Fäfieff(Vgl. S-T48'€ewO) auch nrit Gekfgmfe"ötle
Frciheiisslrafe geehndet werden. Die Forlsetzung eines ohne eine etwa er-forderliche Erlaubnis oder eine
EintragunE in die Handwerksrolle begonnenen Betriebes kann verhinderiwerden ($ 15 Abs. 2 GewO, S 16 HwO).
Ein Wechsel des Betrrebsinhabers (2.8. durch Kauf, Pacht, Erbfolge, Anderung der Rechtsform) einschließlich des
Fin- ocier Ausiriits geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel
J4r Be:r;ehstdtlgk e;- (2.8. lJrnwandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel). eine Ausdehnung der Tätigkeit
ärf Walen oder l-eistlrngen, die bei Betrieben der angemeldeien Art nicht geschäflsüblich sind {2.8. Erweiterung
'-.ines Grtßhande{s um einen Einzelhantlel). eine Verlegung des Betriebs oder die Aufgabe des Betriebes ist erneut
t:ach:\ 1n GewC anzr:zeigen

':lewerie'ireibencJe die eine offene Verkaufssielle. eine Gaststäite oder eine sonstige iedermann zugängliche
iletriebssiäiie. eirre Spielhaile oder ein.ähnliches Unternehmen betreiben oder Auiomaten außerhalb ihrer
eletriehsriurne aufstellen. haben ihrerr Namen und/oder ihre Firma und für das siehende Gewerbe auch ihre
lrsch;-rli Fr" der {rr,ißenseile oder anr Eingang des Betriebes bzw. an Automaten anzubringen.
'lpviesb3i'eif,rsnce. fi,,r'die keine Firrna irn Handelsfegister eingetragen ist. müss6n nach g 15 b Abs. 1 GewO im
:;cltriftlichr..n recht;:es':häfilichen Verkehr ihren Namen mit mindestens einem ausgeschriebenen Vornamen

;TJi*;; n-rrrincet=n aber noch nicht rm Handelsregister eingetragenen luristtslnen Personen gilt die
Geltreil:ernmeldung b!s: zu !hrer Registereintragung nur als Gewerbeanzeige fiir die in dem Gesellschaftsvertrag
rC,:r in clrr Sat:ung zrgegebenen Grlini-ls;; iür die juristische Person gilt die Gewerbeanmeldung etst dann, wenn
d,:r" auf rlcr \/ord*iseite angegebenen Behörde ein Auszug über die Registereintragung vorgelegt wird, deren lnhalt
.-r;i dstr a,rroal,.en in der Gewerbeanzeige übereinstimmt.
!.lsienirr. rnit,.\usnahme der EU/F13/R - Ausländer, die in eigener Person im Inland eine gewerbliche Tätigkeit
errsriir+r '.ryollen beili.infen einer Aufenthalisgenehmigung der daftir zuständigen Ausländerbehörde, nach der ihnen
die ,qrrrilbüng des belreffenden Gewerbes eusländerrechtlich gestaitet ist.

Gebührenfestsetari nf
Die Dr:rchführung .:e:r G+',,rrbeanzeigeverfahrens isl gebilhrenpflichiig. Für die Gewerbeanmeidung einschließlich der umseitigen
Bestätigung nacn $ '5 Arn 1 Cew{) w;rd gemäß Tarlfstetle 20C1 der Anlage (Gebührenverzeichnis} zur Verwaltungsgebührenordnung
eine Ver'ryaltungsge,-,irhr {€jr:!e s*tzt ir Hijhe von

28,00 €
Rechtsbenelfsbeleh' rp
Gegen diese Gebühr*:rf*lls::izr::f ist rler tA/iclerspruch zulässig. der WiderspruCh ist innerhalb eines Monatg nach Bekanntgabe der
Gebührenfesisetzunr lle ; iirr $eziri'qant linzulegen, das Cie umseitige Gewerbeanzeige bestätigt hat. Der Widerspruch ist schriftlich
od€r zur Niederschr'ii.cirz,-rl..:i:en ,rn,J irnie rlregt cier Gebrlhfenpflicht nach $ 1l GKG.
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